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SVT

Schweizerische Vereinigung
von Textilfachleuten

Danke Max

Nach neun Jahren erfolgreicher Ar-
beit übergibt nun Chefredaktor Max
Honegger die «mittex» in jüngere
Hände. Wie kann man einem Men-
sehen wie Max Honegger gerecht
werden? Hier zieht sich eine Person-
lichkeit ins 2. Glied zurück, deren Aus-
Strahlung sich kaum jemand entzie-
hen kann. Während unserer langjäh-
rigen, gemeinsamen Arbeit übte er
stets einen wohltuend ausgleichen-
den Einfluss auf mich aus.

Wie sollte die Überschrift zu die-
sem «Persönlich» heissen? Wachtab-
lösung? Neue Besen kehren gut?
Generationenwechsel? Dies würde
einem Menschen wie Max Honegger
nicht gerecht. Mit grossem Selbstver-
ständnis hat er die «mittex» auf Er-
folgskurs gehalten, ohne damit Wir-
bei zu machen oder gar Aufmerksam-
keit zu reklamieren.

Die Redaktionsequipe ist bereit, da
weiterzumachen, wo Max Honegger
aufgehört hat. Andere Menschen
bringen andere Ideen. Es kann nicht
darum gehen, das Rad neu zu erfin-
den. In einer Verbandszeitschrift muss
Bewährtes bestehen bleiben, Neues
soll mit einfliessen.

Der Kommentar zum Wechsel in der
Redaktion wurde bewusst an diesen
Platz gesetzt. Nur im dafür geschaffe-
nen «Forum» kann man zu einem
Thema unbeeinflusst und ohne Filter
Stellung nehmen. Auch Sie als Leser
möchten wir animieren, uns zu aktuel-
len Problemen oderThemen ihre Mei-
aung mitzuteilen. Diese Meinung darf

ruhig kontrovers und kritisch sein. Nur
so kann es zu einem Dialog kommen,
von dem viele profitieren können. Von
dieser Einladung sind auch die jünge-
ren SVT-Mitglieder nicht ausgeschlos-
sen, im Gegenteil.

Beim Schreiben des Textes wurde der
eigentliche Sinn dieser Zeilen klar: Es

ist die Dankbarkeit für einen Mann,
der sich jederzeit und vorbehaltlos in
den Dienst der Sache stellte. So auch
in dieser neuen Situation. Mit unauf-
dringlichem Ratstand er während der
Übergangsphase zur Verfügung,
leise, aber bestimmt. Danke Max.

Jürg Rupp

Neue SVT-Mitglieder
Im März hat sich die Mitgliederzahl
des SVT wieder vergrössert.
Herzlich willkommen:

Ueli Anken
7, rue du Simplon
1006 Lausanne

Albert Herren
Balmisstrasse 5
4654 Lostorf

Beatrice Koller
Chapfwise 6
8712 Stäfa

Martin Schaufelberger
Technikumstrasse 14

8400 Winterthur

Monika Wabnig
Dr. A.-Heinzle-Strasse 50
A-6840 Götzis

Kurt Wacker
Im Grafenstein 30
8408 Winterthur

Bruno Widmer
Wingertlistrasse 23
8405 Winterthur

SVT-Weiterbildungskurse
1989/90

Kurs Nr. 6
Einführung ins Projekt-
management

Bei einem Projekt kommen meistens viele
Gesichtspunkte und Argumente zusam-
men. Am Schluss ist dies ein ganzer Korb
von Anregungen, was oftmals zu einem
unkontrollierten Arbeiten verschieden-
ster «Zulieferanten» führt. Um einen
geordneten Ablauf ins Projektmanage-
ment zu bringen, ist methodisches Ar-
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beiten vonnöten. Dieses Ziel verfolgte
der von WBK-Mitglied Martin Bosch or-
ganisierte Kurs. In Vertretung des ausge-
schriebenen Referenten führte Mario
Colombo von MZSG-Management
Zentrum, St. Gallen, kompetent durch
das Seminar.

Referent Mario Colombo, MZSG-Management
Zentrum St. Gallen: «Projektmanagement ist ein
Führungsinstrument für die Planung, Durchfüh-
rung und Kontrolle von Projekten in sachlicher und
personeller Hinsicht.» Foto: «mittex»

Besonders in grösseren Unternehmen
fallen immer wieder Aufgaben an, die
eine zeitlich begrenzte Zusammenarbeit
von Mitarbeitern aus verschiedenen Be-
reichen erfordern. Dies führt vielfach zu
Problemen sachlicher und persönlicher
Natur. Deshalb ist es vorteilhaft, die
wichtigsten «Spielregeln» in schriftlicher
Form allen Beteiligten abzugeben. Dies
führt im Laufe der Arbeit zu weniger Pro-
blemen und Reibungspunkten.

Defin/V/on

Als Projekt im Sinn des Projektmanage-
ments versteht man Aufgabenstellun-
gen, die komplex sind, kooperativ gelöst
werden müssen, neuartig sind, das
heisst, Lösungen und Lösungswege sind
noch nicht oder nur teilweise bekannt.
Weiter müssen sie terminiert sein, d.h.,
die Aufgabe ist zeitlich begrenzt und
muss umfassend in dem Sinn sein, dass
von der Problemstellung bis zur endgül-
tigen Realisierung alle Phasen des Ent-
Scheidungsprozesses zu durchlaufen
sind. Projektmanagement ist ein Füh-
rungsinstrumentfür die Planung, Durch-
führung und Kontrolle von Projekten in
sachlicher und personeller Hinsicht. Für
Mario Colombo müssen sechs Voraus-
Setzungen erfüllt sein, um die gestellte
Aufgabe mittels Projektmanagement zu
lösen:

1. Die Aufgabe muss komplex sein.

2. Die Aufgabendurchführung muss
zeitlich unter Druck stehen.

3. Die Projektmitarbeiter haben
verschiedenen Bereichen bzw.
Abteilungen anzugehören.

4. Es müssen ein oder mehrere
ungelöste Probleme vorliegen, die
für den Erfolg des Projektes von
ausschlaggebender Bedeutung sind.

5. Die Lösung der Aufgabe ist mit
erheblicher Unsicherheit und
beträchtlichem Risiko belastet.

6. Die Aufgabe muss finanziell
bedeutsam sein.

PraÜ/sc/te Übungen

Die an und für sich trockene und sach-
liehe Materie des Projektmanagements
vermochte Mario Colombo lebendig zu
präsentieren. Während des ganzen
Tages mussten die rund 20 Teilnehmer

immer wieder Aufgaben lösen, die sich

direkt mit Projektmanagement oder mil
der Führung einer solchen Aufgabe be-

schäftigten.

Anschliessend wurden die Arbeiten im

Plenum besprochen, Schwachstellen
ausgemerzt und Hinweise zur Verbesse-

rung der Arbeit gegeben. Die Fülle der

abgegebenen Dokumentationen war
vorbildlich. Durch die Komplexität der

ganzen Aufgabenstellung des Projekt-

managements ist es eigentlich fast un-

möglich, einzelne Punkte der Tagung
herauszuheben. Es darf hier nur erwähnt
sein, dass alle Teilnehmer mit dem Ge-

botenen mehr als zufrieden waren.
Es ist immer die gleiche Leier: Bei den

ständig besser werdenden Seminaren
der WBK zur Bewältigung von Führungs-
aufgaben sieht man an den Kursen im-

mer wieder die gleichen Gesichter. Es ist

zu hoffen, dass sich viele weitere SVT-

Mitglieder aus Unternehmensspifzen
oder Bereichsleiter dazu entschliessen
können, ihr Glashaus zu verlassen, um

Neues zu erfahren und vom Informa-
tionsaustausch mit Gleichgesinnten zu

profitieren.
JR

SVT-Weiterbildungskurse
1989/90

Kurs Nr. 11

Stickerei

Kursorganisation:
SVT, Stefan Gantner, 9030 Abtwil

Kursleitung:
Stefan Gantner
Kursort:
Hotel Ekkehard, St. Gallen

Kurstag:
15. Juni 1990, 9.00-16.00 Uhr

Programm:
- Einführung in die technischen Grund-

lagen der Stickerei
- Tradition und Zukunft der Stickerei-

industrie
- Création und Markt
- Besichtigung eines modernen

Fabrikationsbetriebs

Kursgeld:
Mitglieder SVT/SVF/ IFWS Fr. 170.-

Nichtmitglieder Fr. 190."

Verpflegung und Dokumentation
inbegriffen

Zielpublikum:
Konfektionäre und deren Personal,

Kader aus Einkauf und Verkauf des

Textilhandels, Stylisten aus DOB und

Wäsche

Anmeldeschluss:
30. April 1990

Volle Konzentration der Teilnehmer bei der Lösung der Frage: «Was benützen Sie in diesem FalP Proiekt-
Koordination, reine Projektorganisation oder Matrix-Projektorganisation? Foto: «mittex»



SVT-Weiterbildungskurse
1989/90

Kurs Nr. 10

Qualitätskontrolle
und -prüfung
konfektionierter Artikel
aus der Sicht des
Detailhandels

Kursorganisation:
SVT, Urs A. Arcon, 8400 Winterthur

Kursleitung:
Raimar Freitag, Testex Zürich
Dieter Hoffmann, Migras Genossen-
schafts-Bund, Zentrallabor Zürich

Kursort:
Schweiz. Textil-, Bekleidungs- und
Modefachschule, Zürich
Labors der Testex und MGB

Kurstag:
Montag, 28. Mai 1990
9.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr

Programm:
- Einführung in die Qualitätskontrolle

und -prüfung
- Demonstrationen in den Labors von

Testex und MGB
- Besprechung von Schadenfällen aus

der Praxis

Kursgeld:
Mitglieder SVT/SVF/IFWS Fr. 130.-
Nichtmitglieder Fr. 150.-
Verpflegung inbegriffen
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Zielpublikum:
Konfektionäre, Importeure, Detaillisten

Anmeldeschluss: 15. Mai 1990

Besonderes:
Die Platzverhältnisse in den Labors
erlauben nur eine beschränkte
Teilnehmerzahl.
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Ihren Anforderungen angepasste

Zwirnerei
itextil AG, 8857 Vorderthal
Telefon 055/69 11 44

Zielgerichtete Werbung Inserieren
in der
«mittex»

lllîlM 11 UfillD LH. der Spezialist für:

- das Färben/Ausrüsten von Microfasergeweben
aus PA und PES

- wasserdampfdurchlässige Beschichtungen
- Umkehrbeschichtungen
- Kaschierungen

IIITIBlfl 11 ST&BiD LH. der Generalist für:

- das Färben/Ausrüsten von glatter und
gekrinkelter Webware

- das Färben/Ausrüsten von offenbreiter
Maschenware

- Druckvorbehandlungen (AC- PU- Sl-Elastomer)

.H. - Ihr Partner für:

- fachgerechte Beratung
~ qualitätsgesichterte, computerunterstützte

Produktion
- termingerechte Auslieferung
~ fairer Preis

lliHM 11 Hilli LH.
CH-6855 Stabio
Telefon 091 -47 29 21, Telex 842 828, Fax 091 -47 37 37

Garnträger
fur die gesamte
Textilindustrie

Gretener AG CH-6330 CHAM
Tel. 042 41 30 30 • Telex 86 88 76
Telefax 042 41 82 28
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